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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

DJK Ettmannsdorf : TSV Detag Wernberg II 
Samstag, 08.04.2023, 16:30 Uhr

DJK Ettmannsdorf siegt gegen TSV Detag Wernberg II

Auch dank Ingo Trautmann, welcher ungeschlagen blieb, konnte die DJK Ettmannsdorf das
Heimspiel gegen den TSV Detag Wernberg II in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Süd
(Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) mit 9:4 für sich entscheiden. Die Gastmannschaft hielt in ihrem
16. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Ingo
Trautmann den finalen Punkt holte.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. In toller Verfassung präsentierten sich Scharf /
Bruckner im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch
ein 1:3 an Bauer / Luber. Beim Erfolg in vier Sätzen gegen Segerer / Meiller kamen Niederalt /
Eschenbecher nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch.
Zwischenzeitlich mussten Trautmann / Schafberger zwar einen Satz abgeben, fuhren derweil ihr
Spiel gegen Wild / Ram aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Daniel Scharf überzeugte im Match gegen
Sarah Segerer, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Hierbei überließ Scharf seiner Gegnerin im
dritten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Auf Messers Schneide stand derweil die Partie zwischen
Johann Bruckner und Andreas Bauer, bevor sich der Gastspieler mit 3:11, 11:4, 4:11, 14:12, 7:11
durchsetzte und Bruckner seine Favoritenrolle somit nicht untermauern konnte. Kurze Zeit später
ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Martin
Niederalt hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, im Anschluss
gegen Jörg Meiller bei seinem Sieg in drei Sätzen indessen wenig Probleme. Das war ein
souveräner Sieg. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung
endeten, auf des Messers Schneide. Ingo Trautmann wehrte eine 1:0 Satzführung von Markus Luber
ab und fuhr den Punkt für das Heimteam durch den Sieg der im Vorhinein als ausgeglichen zu
erwartenden Begegnung noch ein. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an
die Tische. Zwischenzeitlich musste Michael Eschenbecher zwar einen Satz abgeben, fuhr sein
Spiel gegen Thomas Ram, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden
konnte, aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Tobias Schafberger nur
den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Daniel Scharf überzeugte im Match gegen
Andreas Bauer, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Beim folgenden 9:11, 8:11, 7:11 gegen
Sarah Segerer fand dagegen Johann Bruckner von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. 14:7 (Bruckner) bzw. 11:14 (Segerer) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Fünf Sätze lang
beharkten sich Martin Niederalt und Markus Luber, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und
den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt
machte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für
Luber zu Ende ging. Mittlerweile stand es damit 8:4. Ingo Trautmann hatte im Einzel gegen Jörg
Meiller am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Der Erfolg
im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Heimsieg.
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Nach diesem Ergebnis weist die DJK Ettmannsdorf nun ein Punktekonto von 31:3 Punkten auf,
während der TSV Detag Wernberg II vor dem nächsten Spiel, das am 13.04.2023 gegen den ASV
Fronberg II ansteht, 20:12 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der DJK Ettmannsdorf
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 15.04.2023 gegen den ASV Fronberg II.

 Statistik:
 DJK Ettmannsdorf

Doppel: Scharf / Bruckner 0:1, Niederalt / Eschenbecher 1:0, Trautmann / Schafberger 1:0 
Einzel: D. Scharf 2:0, J. Bruckner 0:2, M. Niederalt 1:1, I. Trautmann 2:0, M. Eschenbecher 1:0, T.
Schafberger 1:0 

 TSV Detag Wernberg II
Doppel: Segerer / Meiller 0:1, Bauer / Luber 1:0, Wild / Ram 0:1 
Einzel: A. Bauer 1:1, S. Segerer 1:1, M. Luber 1:1, J. Meiller 0:2, M. Wild 0:1, T. Ram 0:1


